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0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 15. November 2025.
Anzeigenschluss ist Montag, 10. November, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Montag, 10. November, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-16

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
6. November 2025.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
13. November 2025.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0174
9 32 68 83

www.ofenalex.deKAMINBAU
HOFFMANN

(Meisterbetrieb)
� Austausch · Aufbau

Reparatur · Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

Fit für den Klimawandel
Bad Iburg pflanzt einen Zukunftswald
Bad Iburg rüstet sich für die Zu-
kunft: An der Fußgängerbrü-
cke am Holperdorper Kreisel, 
unweit des Baumwipfelpfades, 
wird ab dem kommenden Win-
ter ein Zukunftswald angelegt. 
Auf rund 400 Quadratmetern 
entsteht ein kleines Wäldchen 
aus besonders klimatoleranten 
Baumarten – also solchen, die 
sowohl längere Trockenzeiten 
als auch Starkregen besser ver-
kraften.
Die Fläche wird in zwei Berei-
che unterteilt: Vom Charlot-
tensee kommend entsteht ein 
Abschnitt mit ausgewählten 
Waldbäumen. Diese werden in 
Zusammenarbeit mit der Stif-
tung Zukunft Wald der Nieder-
sächsischen Landesforsten ge-
pflanzt, die auch die Bäume zur 
Verfügung stellt. 
Im anschließenden Bereich 
Richtung Baumwipfelpfad wer-
den rund 30 Stadtbäume ge-
setzt. Die bestehende Ahornal-
lee soll ergänzt werden, auf der 

gegenüberliegenden Seite ent-
steht eine neue Zierapfelallee. 
So können sich Spaziergänger 
künftig im Frühjahr an der Ap-
felblüte und im Herbst an den 
leuchtenden Farben des Ahorns 
erfreuen – ein Gewinn für Klima 
und Stadtbild zugleich. 
Gepflanzt wird unterhalb der 
bestehenden Altbäume, die 
Schutz und Struktur bieten. Eine 
fachkundige Begutachtung hat 
jedoch ergeben, dass einige äl-
tere Buchen aufgrund von mas-
sivem Pilzbefall, zum Teil bis in 
die Baumkronen, oder Rinden-
schäden entnommen werden 
müssen, um die Verkehrssicher-
heit zu gewährleisten. 
Dabei gilt das Prinzip: So viel wie 
nötig, so wenig wie möglich. Wo 
möglich, bleiben Teile des Stam-
mes als sogenanntes stehendes 
Totholz erhalten. 
Diese bieten Vögeln, Insekten, 
Pilzen und Moosen wertvollen 
Lebensraum – und machen den 
Zukunftswald auch ökologisch 

An dieser Stelle unweit des Baumwipfelpfad entsteht ein Zukunftswald.  
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Mühlentor 3
49186 Bad Iburg     
05403 78 03 03

Beermann Optik GmbH

www.beermann-optik.de

Grüner Weg 1    
49196 Bad Laer      
05424 39 80 80

VonVon HerzenHerzenHerzen Danke!Danke!

50 € BONUS
beim Kauf einer Einstärkenbrille**

100 € BONUS 
beim Kauf einer Gleitsichtbrille**

Wir bedanken uns für 96 %
Weiterempfehlungsrate* mit

* Ergebnis einer anonymen, unabhängigen Kundenbefragung 
von 1.400 Kunden. ** Gültig bis 29. November 2025. 

Kinderbrillen sind ausgenommen. 
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Angeboten.

besonders vielfältig.  Der Zu-
kunftswald ist Teil des landes-
weiten Projekts „Schulwälder 
gegen Klimawandel“ der Nie-
dersächsischen Landesforsten. 
Parallel dazu entsteht in unmit-
telbarer Nähe zum Parkfriedhof 
am Freeden ein Schulwald, an 
dem sich alle fünf Bad Iburger 
Schulen beteiligen. An beiden 
Standorten informieren künftig 
Tafeln über die Bedeutung von 
Wäldern für das Klima und als 
Lebensraum zahlreicher Arten. 
Die Stadt Bad Iburg stellt die 
Flächen für beide Projekte zur 

Verfügung. Initiiert und be-
gleitet wird das Vorhaben von 
der Landschaftsarchitektin und 
Waldpädagogin Friederike Pel-
lengahr-Dannenberg gemein-
sam mit dem Förderverein erle-
benswertes Bad Iburg, der Stif-
tung Zukunft Wald, der Stadt 
Bad Iburg und den Bad Iburger 
Schulen. So entsteht in Bad 
Iburg ein Ort, an dem Natur-
schutz, Bildung und Erholung 
Hand in Hand gehen – und der 
zeigt, wie eine Stadt aktiv auf 
den Klimawandel reagieren 
kann. � o

Freuen Sie sich drauf
Programmheft zu GMHütte on Ice kommt zu Ihnen
Endlich wieder GMHütte on Ice: 
Das bunte Wintertreiben auf 
dem Roten Platz in Oesede mit 
echtem Eis und Schlittschuh-
spaß startet in die 14. Auflage. 
In diesem Jahr kämpfen rekord-
verdächtige 584 Teams beim 
größten Eisstockschießen-Tur-
nier Deutschlands gegeneinan-
der.  
Der Stadtmarketingverein wird 
erneut für einen tollen Rahmen 
bei GMHütte on Ice sorgen, das 
zum Verweilen einlädt. „Freuen 
Sie sich auf ein buntes Rahmen-
programm bei uns an der Eis-
bahn“, kündigt Stadtmarketing-
Geschäftsführer und Eisbahn-
Organisator Olaf Bick an. Details 
können der aktuellen Sonder-
zeitung entnommen werden.
Wie in den Jahren zuvor, wird 
in Kooperation mit dem Stadt-
gespräch Bad Iburg das Pro-
grammheft mit vielen Hinter-
grundinformationen in den 
kommenden Tagen an die 
Iburger Haushalte verteilt. Un-
ter anderem findet sich ein Pro-
grammüberblick im Heft, dar-
über hinaus gibt es Informatio-

nen zum Eisstockschießen und 
dazu, wo Schlittschuhe gelie-
hen werden können. GMHütte 
on Ice beginnt am Freitag, 14. 
November; der letzte Veranstal-
tungstag ist Sonntag, 4. Januar. 
Es besteht die Möglichkeit, die 
Sonderzeitung auch digital im-
mer mit dabei zu haben. Hierzu 
besuchen Sie uns online unter 
www.osning-medien.de. Sie 
finden die Ausgabe in unserem 
seitlichen Menü Blätterkata-
loge/Sonderausgaben.
„Wir freuen uns, auch in die-
sem Jahr wieder mit dem Stadt-
marketingverein Georgsmari-
enhütte für die Sonderzeitung 
zusammenzuarbeiten“, sagt 
Marco Ostendorf, Standortleiter 
der Osning Medien GmbH, „wir 
wünschen allen Besucherinnen 
und Besuchern viel Spaß bei 
diesem über die Stadtgrenzen 
hinaus beliebten Event.“
Wir wünschen Ihnen eine wun-
dervolle Zeit bei „GMHütte on 
Ice“ und viel Spaß mit der Lek-
türe der Sonderzeitung. � o
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Olaf Bick (r.) vom Stadtmarketingverein Georgsmarienhütte und Marco 
Ostendorf (l.) von Osning Medien, freuen sich auf das bunte Treiben auf 
dem Roten Platz in Oesede.
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50 Jahre Schlosskonzerte
Mit Musik den Rittersaal zum Leben erweckt
Mit der aktuellen Saison 
2025/2026 starten die Bad 
Iburger Schlosskonzerte in ein 
ganz besondere Konzertreihe. 
Seit 50 Jahren haben die Mit-
glieder des Vereins ehrenamt-
lich das Iburger Schloss zu ei-
nem der renommiertesten 
Veranstaltungsorte für Kam-
mermusik gemacht. 
Die Idee hatte der Mitbegrün-
der Harry Jahns, selber Musi-
ker aus Leidenschaft und lange 
Jahre als Lehrer und Chorleiter 
aktiv, vor 50 Jahren im Schwe-
denurlaub. Als ehemaliger 
Schüler der Heimschule, die im 
Iburger Schloss untergebracht 
war, und später dort als Lehrer, 
bedauerte er, dass der pracht-
volle Rittersaal praktisch unge-
nutzt war. Mit einigen Gleichge-
sinnten wollte er den Prunksaal 
zu einem Ort für Kammermusik 
machen. Damit waren die Wei-
chen gelegt für ein besonde-

res Konzerterlebnis mit direk-
ter Nähe zu den Künstlern, wie 
es kaum eine andere Location in 
der Region bieten kann. 
Das erste Konzert fand am  29. 
November 1975 statt mit dem 
Quartett Marlis Voges und Harry 
Jahns an der Violine, Anke Lees-
meister am Cembalo und Lud-
wig Voges am Cello. Ein fulmi-
nanter Start für bis jetzt 433 
Konzerte. 
Nach dem Tode Harry Jahns, 
der mit seiner Frau Inge und 
langjährigen Freunden Kopf 
und Herz der Iburger Schloss-
konzerte war, übernahm Timo 
Maschmann die künstlerische 
Leitung der Konzertreihe. Er 
wird Frank Holländer, Vorsit-
zender des Vereins, und seinem 
Stellvertreter Hans Schlotheu-
ber unterstützt. Auch Masch-
mann, der Leiter des bekannten 
Euregio Musik Festivals, hat eine 
besondere Verbindung mit dem 

Iburger Schloss. Seine Eltern 
hatten sich hier in der Heim-
schule kennen gelernt. 
Für die Jubiläumssaison hat 
Maschmann einige musikali-
sche Highlights verpflichtet, 
die die Schlosskonzerte noch-
mal auf ein neues Niveau heben 
werden. Schon zum Jubiläums-
veranstaltung und Saisoner-
öffnung Ende Oktober trat der 
Countertenor Lawrence Zazzo 
mit seinem Pianisten Diego Cre-
spo Ibanez im Rittersaal auf. 
Und das Publikum wurde dann 
noch mit einer besonderen Zu-
gabe überrascht, als die zwei 
Musiker durch den jungen Hor-
nisten Felix Bär verstärkt wur-
den. 
Weitere Highlights werden fol-
gen. Zu Gast wird die ausge-
zeichnete Violinistin Antje Weit-
haas begleitet von Boris Kusne-
zow sein, sowie das Schumann 
Quartett und der bekannte Pi-
anist Martin Stadtfeld. Eben-

falls nach Bad Iburg wird das 
Gewandhaus Quartett Leipzig, 
sowie das Georg Pommer Trio. 
Pommer ist der langjährige mu-
sikalische Leiter im Circus Ron-
calli. 
Bei dem Empfang zum Jubiläum 
waren nicht nur die Stammbe-
sucher der Schlosskonzerte da-
bei, sondern auch Bürgermeis-
ter Daniel Große-Albers, der 
das Engagement des Vereins für 
dieses kulturelle Herzstück der 
Stadt als außerordentlich be-
tonte. Mit dabei auch Vertreter 
der „Schloss-Eigentümers“ Bau-
management und des langjäh-
rigen Sponsors Sparkassenstif-
tung. Nach dem Konzert gab 
es dann noch ein gemütliches 
Beisammensein im neuen KULT 
Kulturhaus von Jan Henneken in 
der Schlossstraße, dort wo Harry 
Jahns mit seiner Frau viele Jahr-
zehnte gewohnt hat. So schließt 
sich der Kreis auch in dieser Hin-
sicht. � o
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Saisoneröffnung der Schlosskonzerte: Countertenor Lawrence Zazzo 
mit seinem Pianisten Diego Crespo Ibanez.

Zahnarztpraxis Dr. Detlef Lotz
Große Str. 45a (im Mühlentorzentrum) · Bad Iburg
Telefon 05403/4877 · WhatsApp 01577/1760373
www.keinezahnarztangst.de

Der Zahnarzt  
für alle, die keinen 

Zahnarzt mögen.

Für Ihr schönstes Lächeln  
verschrecken wir an Halloween 
die Preise. 15%  

auf professionelle  

Zahnreinigung

Auch Mittwoch  
Nachmittag geöffnet.

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 2. November 
 Apothekennotdienst

Adler Apotheke Münsterstraße 17, Glandorf | Tel. 05426 / 94710

Sonntag, 11. November 
 Apothekennotdienst

Mauritius-Apotheke, Große Straße 25, Dissen | Tel. 05421 / 205080

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Vortrag über westfälischen 
Expressionismus im KULT 
Bad Iburg
Was ist westfälischer Expressio-
nismus? Wissenswertes zu die-
sem Thema bietet ein Vortrag 
im KULT Bad Iburg. Am Mitt-
woch, 12. November, um 18.30 
Uhr referiert David Riedel, der 
Leiter des Museums Peter Au-
gust Böckstiegel in Werther, zur 
klassischen Moderne in der Ma-
lerei. 1902, als Karl Ernst Osthaus 
in Hagen das Museum Folkwang 
gründet, um seine Sammlung 
der Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen, hält die Moderne Ein-
zug in Westfalen. Mit ihr ent-
steht der westfälische Expres-
sionismus, der bis in die 1930er 
Jahre hinein zwischen ländlicher 
Tradition und modernem Stadt-
leben seinen durchaus eigenen 
Stil etabliert und seinen wichti-
gen Beitrag zur deutschen Mo-
derne leistet. Zwischen der „Brü-
cke“ und dem „Blauen Reiter“, 
zwischen den deutschen Kunst-

zentren Dresden, Berlin und 
München, in denen die Expressi-
onisten von sich reden machen 
und das künstlerische Welt- und 
Selbstverständnis der Zeit revo-
lutionieren, treten in Westfalen 
eigene Künstler auf wie Wilhelm 
Morgner, Peter August Böckstie-
gel und Christian Rohlfs. David 
Riedel ist nach Stationen in der 
Staatlichen Kunsthalle Baden-
Baden und der Kunsthalle Biele-
feld seit 2012 Künstlerischer Lei-
ter des Museums Peter August 
Böckstiegel in Werther bei Bie-
lefeld. Er ist Verfasser des Werk-
verzeichnisses von Peter August 
Böckstiegel und weiterer Publi-
kationen über die Kunst der Mo-
derne in Westfalen. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro. Kar-
ten können online über www.
kult-badiburg.de oder an der 
Abendkasse erworben werden. 
� o
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Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Das schmeckt
nach Weihnachten

Ob mit köstlichem Wild, knuspriger Ente  
oder veganem Curry als Hauptgang:  
Wir verwöhnen wieder alle Genießer.

Lassen auch Sie sich kulinarisch  
begeistern und entdecken Sie unsere 

Festtagsangebote auf unserer Homepage 
www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 | 49186 Bad Iburg | Telefon: 05403 4050 

Festtagsbuffet & 

Festtagsmenüs 
am 1. und 2. Weihnachtstag  

von 11:30 Uhr – 14:00 Uhr Direkt zum Menü

Neue Pfarrbeauftragte 
für Gemeinden in Bad Iburg 
und Glane 
Michelle Van de Walle übernimmt zum 1. November 
Leitung der Pfarreiengemeinschaft 
Die Pfarreiengemeinschaft Bad 
Iburg und Glane hat eine neue 
Pfarrbeauftragte: Zum 1. No-
vember übernimmt Michelle 
Van de Walle diese Aufgabe. Die 
Gemeindereferentin war bisher 
im Dekanat Osnabrück-Süd als 
Jugendreferentin tätig. Sie wird 
am Sonntag, 9. November, um 
15 Uhr in der St. Jakobus-Kirche 
in Glane in ihr Amt eingeführt. 
Als Pfarrbeauftragte folgt sie 
auf Christine Hölscher, die zum 
1. August in die Bistumsverwal-
tung wechselte. 
Michelle Van de Walle stammt 
gebürtig aus Melle. Sie studierte 
in Paderborn Religionspädago-
gik. Nach der dreijährigen Assis-
tenzzeit in der Pfarreiengemein-
schaft Georgsmarienhütte-Ost 
wurde sie im Jahr 2017 als Ge-
meindereferentin beauftragt 
und kam dann als Jugendre-
ferentin ins Dekanatsbüro. Die 
35-Jährige war neben der Auf-
gabe in der Jugendseelsorge 
auch als Multiplikatorin im Be-
reich Prävention vor sexualisier-
ter Gewalt tätig. Derzeit schließt 
sie ein berufsbegleitendes Stu-
dium im Bereich Sozialmanage-

ment ab. Den Pfarrbeauftrag-
ten steht ein Moderierender 
Priester zur Seite, der nicht vor 
Ort lebt. Pfarrer Bernhard Brink-
mann, der auch Klinikseelsorger 
bei den Niels-Stensen-Kliniken 
in Osnabrück ist und die Pfarrei-
engemeinschaft zwischenzeit-
lich leitete, wird diese Aufgabe 
weiter übernehmen. � o
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Michelle Van Walle ist die neue 
Pfarrbeauftragte für Bad Iburg 
und Glane.

„Auf die Plätze, fertig, los!“
Förderverein und Bürgerbad gGmbH  
stellen die Weichen für Entwicklung des Freibads 
Die Zukunft des Freibads Iburg 
als Bürgerbad beginnt jetzt: För-
derverein und gGmbH sichern 
Betrieb durch Ehrenamt, Spen-
den und lokale Unterstützung.
Weitere ehrenamtlich Mitarbei-
tende, Mitglieder und Sponso-
ren werden gesucht. 
Unter dem Motto „Auf die Plät-
ze, fertig, los!“ sind der För-
derverein und die Bürgerbad 
Iburg gGmbH dabei, den Be-
trieb des Freibades Iburg künf-
tig durch ehrenamtliches En-
gagement, Spenden und lo-
kale Unterstützung zu sichern. 
Ein neues, schlagkräftiges Team 
teilt sich die Aufgaben in Ver-
waltung und Vertrieb, Technik 
und Finanzen. „Wir setzen ge-
meinsam auf Ehrenamt und lo-
kale Unterstützung, damit das 
Freibad Iburg wieder dauerhaft 
eine offene Begegnungsstätte 
wird“, sagt Hans Jürgen Mesch-
kat, Vorstand Förderverein Frei-
bad Bad Iburg. 
Wesentlich für den Erfolg des 
Freibades wird sein, dass die 
Wassertemperatur während der 
Freibadsaison bei garantierten 

24 Grad liegt. Entsprechende 
Pläne zu Heizung, Wärmetau-
scher und Gasanschluss liegen 
bereits vor. Das verspricht ange-
nehme Badetemperaturen und 
erhöht die Aufenthaltsqualität 
für alle Besucherinnen und Be-
sucher. Erklärtes Ziel ist es, allen 
ein verlässliches, entspanntes 
Freibaderlebnis zu ermöglichen 
– unabhängig von wetterbe-
dingten Schwankungen. Die 
Umsetzung erfolgt in enger Ab-
stimmung mit Fachbetrieben, 
um Wert auf Energieeffizienz, 
Sicherheit und Wirtschaftlich-
keit zu legen.
Die gGmbH präsentiert eine 
starke Geschäftsführung, die 
die verschiedenen Aufgaben-
felder koordiniert. Udo Brös-
kamp ist zuständig für Verwal-
tung und Vertrieb, Christian 
Czychowski kümmert sich um 
die Technik und Rainer Klewin 
verantwortet die Finanzen. Un-
terstützt wird die Geschäfts-
führung durch sieben ehren-
amtlich arbeitende Teams des 
Fördervereins zu den Aufgaben 
Marketing, Handwerk, Garten, 

Kiosk, Kasse, Veranstaltungen 
und Badeaufsicht. Der Förder-
verein sucht weitere Freiwillige 
für diese Aufgabenfelder. An-
sprechpartnerin ist Birgit Stege-
mann unter info@freibadiburg.

de. Am 19. November findet die 
jährliche Mitgliederversamm-
lung statt. Die Einladung erfolgt 
schriftlich an alle Fördervereins-
mitglieder.�  o
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Dieses Mal von Clemens Loth,  
Pastor in Bad Iburg / Glane

Ein Gang über den Friedhof
Friedhöfe gehören zu unserer 
Kultur. Und wie jedes Jahr im 
November
füllen sie sich in diesen 
Tagen mit Men-
schen, Erinnerun-
gen, Lichtern, 
Bildern, Blu-
men und Ge-
beten. Für 
mich gehört 
seit jeher zum 
Heimkommen 
auch der Gang 
zum Friedhof. Der 
Friedhof ist ein Ort 
der Stille, an dem man 
durchatmen, zur Ruhe kom-
men, entspannen und
Gedanken fassen kann. Der 
Friedhof ist ein Ort der Erinne-
rung an die Toten 
und auch ein Treffpunkt der 
Lebenden. Der Friedhof be-
wahrt die Namen und die Le-
bensdaten vieler Menschen. 
Er erzählt in der Unterschied-
lichkeit der Grabanlagen und 
oft eindrucksvollen Grabmä-
lern, wie verschieden Men-
schen gelebt und gewirkt ha-
ben.  Und die Glaubensbilder, 
die auf den Grabmälern zu 
erkennen sind, erzählen eine 
Geschichte der Hoffnung: Der 
Engel, der still die Hand reicht, 
Kreuze in vielen 
Formen gestaltet, die Szene 
der um ihren toten Sohn trau-
ernden Gottesmutter. 
Auf vielen Friedhöfen erin-
nern die Gräber gefallener 
Soldaten an die Schrecken 
des Krieges und daran, wie 
unmenschlich und brutal 
machtgierige Herrscher, 
damals wie heute, über Le-
bensrecht und Zukunftshoff-
nung ungezählter Menschen 
verfügen. Wenn Sie in diesen 
Tagen die Gräber der Lieben 
besuchen, dann lassen Sie 
sich vom Bild der Friedhöfe 
inspirieren. Unsere Friedhöfe 
bezeugen noch immer das 

Besondere des christlichen 
Glaubens: „Da kommt noch 
etwas…!“
Die Botschaft des Apostels 

Paulus ist wahr: „Ob 
wir leben oder ster-

ben, wir 
gehören 
dem Herrn.“ 
(Röm14,7). Wir 
dürfen uns 
Gott anver-

trauen und 
seinem 

menschen-
freundlichem und 

lebensförderndem 
Dasein in Jesus Christus. 

Weil er 
den Tod besiegt hat wird dann 
auch auf uns das Leben war-
ten.
Gott hat am Anfang alles ins 
Leben gerufen. Er hat auch 
uns ins Leben gerufen.
Durch die Stimme des Sohnes 
Gottes werden auch wir im 
Tod noch einmal 
angesprochen, gerufen, zum 
Leben erweckt. „Ja, da kommt 
noch etwas…!“
Der, der ins Leben ruft, meint 
auch mich, meint auch Dich. 
Der November, Allerseelen, 
nimmt uns in die Verantwor-
tung, diese Glaubensüberzeu-
gung in uns wach zu halten 
und sie weiterzutragen. Der 
Friedhof erinnert uns daran, 
dass das Leben nicht auf dem 
Friedhof endet, der Weg geht 
weiter durch den Tod hin-
durch zum ewigen Leben. Je-
sus Christus, der menschge-
wordene Gott, hält sein Wort: 
„Ich gehe, um euch einen 
Platz vorzubereiten und ich 
werde euch zu mir holen, da-
mit ihr dort seid, wo ich bin.“ 
(Röm14,5). Der Friedhof ist ein 
Ort der Erinnerung, wir ge-
denken der Toten. Sie haben 
ihren wohlverdienten Platz 
bei Gott eingenommen.    
as Leben zu gestalten.

DAS GEISTLICHE WORT
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Mutige Frauen und Männer 
in der NS-Zeit 
Zehnte Klasse am Gymnasium Bad Iburg gestaltet  
Widerstands-Ausstellung 
Vom 1. Oktober bis zum 21. De-
zember präsentiert die letzt-
jährige Klasse 10c im August-
aschacht ihre Ausstellung zum 
Thema „(Überwundene) Gren-
zen in der Geschichte – Wi-
derstand im Osnabrück der 

NS-Zeit“. Im Rahmen des Ge-
schichtswettbewerbs des Bun-
despräsidenten haben sich die 
Jugendlichen intensiv mit 25 
Widerstandskämpferinnen und 
Widerstandskämpfer aus Osna-
brück beschäftigt. Grundlage 

ihrer Recherchen war das Buch 
„Widerstand im Osnabrück der 
NS-Zeit. 36 Biografien mutiger 
Menschen“ von Heiko Schulze, 
Martina Sellmeyer, Dieter Przy-
gode und Hartmut Böhm. Er-
gänzt wurde die Arbeit durch 
eigene Internet- und Archivre-
cherchen, Gespräche mit Nach-
fahren sowie ein Interview mit 
einem der Autoren. Die Ausstel-
lung lädt dazu ein, die persönli-
chen Schicksale dieser mutigen 
Menschen kennenzulernen. In 
Plakaten, begleitenden Pod-

casts und einem abschließen-
den Interview mit dem Histori-
ker Heiko Schulze wird deutlich, 
welche Grenzen die Wider-
standskämpfer überschritten, 
auf welche sie stießen – und wie 
sie mit diesen Herausforderun-
gen umgingen. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, 
die Ausstellung zu besuchen 
und sich mit den Geschichten 
des Widerstands auseinander-
zusetzen. Der Eintritt ist frei.
� o
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Interessieren sich für Geschichte: Schülerinnen und Schüler des Gymna-
siums Bad Iburg mit Lehrer Jan Müller.
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·  Feinste Goldschmiedearbeiten & Schmuck

·  Hochwertige Dekoration

·  Kreative Handarbeiten

· Liköre & besondere Spezialitäten

·  Liebevolle handwerkliche Kleinigkeiten

·  Handgenähte Teddys & Puppen

·  Große Cafeteria

· Kinderspiel-Ecke

·  Gemeinsames Briefe schreiben an den  
Weihnachtsmann in der Wichtelstube

Solarlux GmbH
Industriepark 1  
49324 Melle solarlux.com

8. und 9. November 2025 

10 bis 18 Uhr 

Solarlux Foyer in Melle

Advents- 
ausstellung

Männergesangsverein Bad Iburg 
Zahlreiche Auftritte mit neuem Repertoire für die Vorweihnachtszeit 
Nach Abschluss seines Sommer-
Programms mit öffentlichen Auf-
tritten in Bad Iburg und Bad Ro-
thenfelde sowie zuletzt bei ei-
nem 90. Geburtstag und dem 
ökumenischen Erntedank-Got-
tesdienst in der Iburger „Wald-
kirche“ stimmt sich der Männer-
gesangverein Bad Iburg bereits 
auf die Vorweihnachtszeit ein. 
Die 25 aktiven Sänger haben nun 
den Schalter umgelegt von fröh-
lich-beschwingt auf eher besinn-
lich und erhabenes Liedgut. Seit 
kurzem üben die Chormitglieder 
das Repertoire für die kommen-
den Wochen der Vorweihnachts-
zeit ein. Unter Leitung ihres Diri-
genten Friedrich Weigel entsteht 
ein musikalisches Programm aus 
bekannten, aber auch neuen Lie-
dern zu verschiedenen Anlässen 
und Konzerten. Die Auftritte star-
ten am Freitag, den 28. November 
um 19.30 Uhr mit einem Chorkon-
zert zum Iburger Advent in der St. 
Jakobus-Kirche in Glane. Es folgt 
das Adventssingen am Sonntag, 
den 30. November um 15.30 Uhr 
in der St. Clemens-Kirche. Danach 
finden eine Reihe von Auftrit-
ten in den Senioren- und Pflege-
einrichtungen in Bad Iburg statt. 

Am Sonntag, 7. Dezember, lädt 
der Männergesangsverein auch 
in diesem Jahr zum Mitsingen auf 
dem Kleinen Weihnachtsmarkt 
am Hanseplatz ein. Beginn ist 
18.30 Uhr. Gemeinsames Singen, 
so das Motto des MGV, macht 
Spaß und hält jung. Wer sich dem 
anschließen möchte, kann im-
mer montags um 19.30 Uhr in der 
Försterei reinschnuppern und 
mitsingen.  � o
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Männergesangsverein Bad Iburg: „Singen macht Spaß und hält jung“.  
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Kreisfeuerwehr Süd  
zeichnet freiwillige  
Feuerwehrleute für  
Hochwassereinsatz aus 
Rückblick: Die letzten Tage im 
Jahr 2023. Ein Hochwasser an 
Hase und Ems hält die Region 
Emsland in Atem. Die Pegel-
stände der beiden Flüsse stei-
gen bedrohlich an. Besonders 
heikel ist die Lage in Meppen. 
Im Stadtteil Esterfeld werden 
Anwohner vorsorglich aus ih-
ren Häusern evakuiert, da eine 
Überflutung der Deiche be-
fürchtet wird. Die lokalen Hilfs- 
und Rettungskräfte vor Ort sind 
mit der katastrophalen Lage all-
mählich überfordert. So geht 
am Nachmittag des 28. Dezem-
bers bei der Kreisfeuerwehr-
bereitschaft Süd ein Anruf mit 
der Bitte um Unterstützung ein. 
Aus dem etwa einhundert Kilo-
meter entfernten Südkreis ma-
chen sich etliche Fahrzeuge mit 
Feuerwehrleuten auf den Weg, 
um die Kollegen im Emsland 
vom Dauereinsatz abzulösen. 
„Wir haben in der Nacht 30.000 
Sandsäcke gefüllt, um damit die 
Deiche zu sichern. Das war ein 
kräftezehrender Einsatz,“ erin-
nert sich Timo Kleinschmidt von 
der Stadtfeuerwehr Bad Iburg 
an die stressigen Tage zum Jah-
reswechsel.  
Knapp zwei Jahre später rück-
ten die ereignisreichen Tage 
noch mal in Erinnerung.  Zu-
sammen mit seinen Kameraden 
organisierte Timo Kleinschmidt 
die diesjährige Jahresabschluss-
dienstversammlung im Feuer-
wehrhaus Bad Iburg. Bei der 
Veranstaltung am 24.Oktober 
wurden Feuerwehrleute aus 
dem Südkreis für ihren Hoch-
wassereinsatz ausgezeichnet. 
Der scheidende Bereitschafts-
führer Michael Räther dankte 

ihnen für den tatkräftigen Ein-
satz. Insgesamt rund 150 Feu-
erwehrleute, darunter Männer 
und Frauen der Feuerwehren 
aus Hagen-Niedermark, Oe-
sede und GM-Hütte wurden 
für ihren Einsatz bei der Hoch-
wasserkatastrophe im Emsland 
geehrt. Die Hochwasser-Ehren-
nadel des Landes Niedersach-
sen überreichten Volker Trust 
vom Landkreis Osnabrück und 
Regierungsbrandmeister Mat-
thias Röttger. Eine weitere Eh-
rung wurde einem verdienten 
Feuerwehrmann zuteil: Nach 
zehn Jahren an der Spitze und 
23 Jahren in Führungsfunkti-
onen verabschiedete sich Mi-
chael Räther aus dem Amt des 
Bereitschaftsführers. Er prägte 
die Zusammenarbeit der Bereit-
schaften Nord und Süd und be-
gleitete zahlreiche überörtliche 
Einsätze. Für sein langjähriges 
herausragendes Engagement 
erhielt Räther das Silberne Feu-
erwehr-Ehrenzeichen am Bande 
des Landes Niedersachsen. Rät-
her übernimmt nun seine neue 
Aufgabe als Gemeindebrand-
meister von Hagen.
Sein Nachfolger zum 1. Novem-
ber wird Josef Wiemann. Neuer 
stellvertretender Bereitschafts-
führer ist Dirk Hörstkamp. Die 
Führungskette wurde weiter ge-
schlossen: Alexander Laumann 
übernimmt künftig den Zugfüh-
rer des Fachzug 1. Und wie es 
sich für eine richtige Feuerwehr-
feier gehört, klang die Jahresab-
schlussdienstversammlung als 
gemütlicher Abend aus – mit 
üppigen Buffet und zahlreichen 
Kaltgetränken. � soe o

Die Kameraden der Stadtfeuerwehr Bad Iburg: (von links) Tom Klein,  
Louis Stapenhorst, Daniel Schnüpke, Jannik Dieckmeyer, Tobias Ernst, 
Carsten Griep, Timo Kleinschmidt. 
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

SCHINKEN GERDES – FEINKOST & TAPAS 
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

O
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Hingeschaut
Genau

FÄ
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G

Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 6. November 2025, an

Zeus Restaurant
Osnabrücker Straße 7 · 49186 Bad Iburg

Melanie Schäfer aus Bad Iburg freut sich über den Gewinn des                        
Gutscheins im Wert von 50 Euro, den ihre Mutter Ingrid Bauschulte 
(rechts) und ihre Tochter Leni (Mitte) von Inhaberin Rufina Gerdes 
(links) freudig entgegengenommen haben.
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Eine vertrauensvolle und lösungsorientierte Zusammenarbeit 
– das ist die Grundlage, auf der die Klosterkammer Hannover 
und die Stadt Bad Iburg künftig noch enger zusammenarbeiten 
wollen. In den vergangenen Monaten haben sich Friederike Bock, 
Abteilungsleiterin für Liegenschaften der Klosterkammer, und 
Bürgermeister Daniel Große-Albers in zahlreichen Vier-Augen-
Gesprächen intensiv ausgetauscht, um für beide Seiten tragfähige 
Lösungen zu entwickeln. 
Ein herausragendes Beispiel für diese gelungene Zusammenarbeit 
ist die Rettung des Freibads in Bad Iburg. Nachdem der Stadt-
rat beschlossen hatte, das Freibad an die Bürgerbad gGmbH zu 
übertragen und damit das Freibad zu retten, wurde seitens des 
Rates festgelegt, dass die Stadt keine Bürgschaften oder Rückbau-
verpflichtungen übernimmt. Diese Verpflichtungen sollten künftig 
von der Bürgerbad gGmbH getragen werden. 
Damit dieser Schritt umgesetzt werden konnte, war die Zustim-
mung der Klosterkammer als Grundstückseigentümer erforderlich 
– eine Entscheidung, die alles andere als selbstverständlich war. In 
mehreren intensiven und vertrauensvollen Gesprächen suchten 
Friederike Bock und Bürgermeister Große-Albers gemeinsam nach 
einem Weg, der den Interessen aller Beteiligten gerecht wird. 
„Wir haben sehr offen miteinander gesprochen, auch kontrovers 
diskutiert und unterschiedliche Standpunkte ausgetauscht“, be-
richtet Friederike Bock. „Dieser ehrliche Dialog hat dazu geführt, 
dass wir gemeinsam eine Lösung gefunden haben, die tragfähig 
und fair ist.“ 
Auch Bürgermeister Daniel Große-Albers betont die Bedeutung 
dieses Miteinanders: „Nur durch den engen und vertrauensvollen 
Austausch mit der Klosterkammer Hannover ist es gelungen, das 
Freibad zu retten. Wir haben gezeigt, dass Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe möglich ist und zu konkreten Ergebnissen führt. Dafür 
bin ich der Klosterkammer sehr dankbar.“ 

Die konstruktive Zusammenarbeit soll nun fortgesetzt und auf 
weitere Themen ausgeweitet werden. So wollen die Stadt Bad 
Iburg und die Klosterkammer Hannover in den kommenden 
Monaten unter anderem über die Zukunft verschiedener Liegen-
schaften in Bad Iburg sowie über die mögliche Wohnbebauung 
auf dem Gelände der Hagenbergschule sprechen. 
„Die Gespräche rund um das Freibad haben gezeigt, was wir ge-
meinsam erreichen können, wenn wir vertrauensvoll miteinander 
arbeiten“, so Große-Albers weiter. „Daran möchte ich anknüp-
fen – mit Respekt, Offenheit und dem Ziel, gute und tragfähige 
Lösungen für Bad Iburg zu entwickeln.“ 
Schon bald könnte es erste Ergebnisse geben. Allerdings immer 
mit dem Bewusstsein, dass auch bürokratische Hürden zu über-
winden sind – eine Aufgabe, die beide Seiten gemeinsam angehen 
wollen. 

KLOSTERKAMMER HANNOVER UND STADT BAD IBURG STÄRKEN  
ZUSAMMENARBEIT – RETTUNG DES FREIBADS ALS GEMEINSAMER ERFOLG 

Das Bild dokumentiert die offizielle Übergabe des Freibads von der 
Stadt Bad Iburg an die Bürgerbad gGmbH. An der Übergabe nahm 
auch Friederike Bock von der Klosterkammer Hannover teil.

KINDERSCHLOSSFÜHRUNGEN AB 
NOVEMBER BEREITS UM 14.30 UHR
In der dunklen Jahreszeit werden 
die öffentlichen Schlossführungen 
für Kinder „Zu Gast beim Ritter- 
bischof Benno“ zur familienfreund-
licheren Zeit angeboten – statt  
16 Uhr bereits um 14.30 Uhr.  
Die nächsten Termine  
um 14.30 Uhr:
Jeweils Sonntag, 16. November,  
14. Dezember, 11. Januar, 15. Februar und 15. März.
Ab April gilt wieder 16 Uhr. Wegen begrenzter Personenzahl ist eine 
Anmeldung bei der Tourist-Information erforderlich. 
Es sind auch Teilnahmegutscheine, z.B. als Geschenk, erhältlich  
und Sondertermine für Gruppen können vereinbart werden. 
Tel. 05403/40466, tourist-info@badiburg-tourismus.de

RUND UM DIE ERNÄHRUNG  
VON MUTTER UND KIND
Gleich zwei Veranstaltungen drehen sich um das Thema Ernährung. 
„Von der Schwangerschaft bis zum 2. Geburtstag“,  
Mittwoch, 12. November, 19 Uhr
„Vom Brei zum Familientisch“,  
Donnerstag, 27. November, 19 Uhr
Wie beeinflusst eine bewusste Ernährung den Verlauf der 
Schwangerschaft und die Entwicklung des Kindes? Und wann ist 
es Zeit, dass die Kleinen mit dem Rest der 
Familie mitessen können? Mit welchen Nah-
rungsmitteln fängt man an, um den Brei zu 
ersetzen? Die Veranstaltungen finden je-
weils im Kinder- und Jugendtreff Flavour 
(Hagenberg 1) statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, frühzeitige Anmeldung erforderlich: 
Familienservicebüro (Tel. 05403/40424,  
familienservice@badiburg.de)

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  4. Oktober 2025
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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FLAGGE ZEIGEN GEGEN  
GEWALT AN FRAUEN
Am 25. November wird auch in 
diesem Jahr weltweit daran er-
innert, dass Gewalt gegen Frau-
en keinen Platz hat in unse-
rer Gesellschaft. Wie seit vielen 
Jahren zeigt auch die Stadt Bad 
Iburg zum „Internationalen Tag 
zur Beseitigung von Gewalt ge-
gen Frauen“ deutlich Flagge. Bür-
germeister Daniel Große-Albers 
und Gleichstellungsbeauftragte 
Iris Gluth hissen zusammen mit 
Vertreterinnen und Vertretern 
von Frauenverbänden, Polizei 
und Opferhilfsorganisationen die 
blaue Fahne als Denkanstoß vor 
dem Rathaus. 
Die Fahne ist ein Symbol für den 
Aktionstag zur Bekämpfung von 
Diskriminierung und Gewalt je-
der Form gegenüber Frauen und 
Mädchen. Nachdem die Fahne 
am Montag, 25. November, um 
15 Uhr gehisst wurde, sind alle interessierten Männer und Frauen ins  
Trauzimmer des Rathauses eingeladen, um bei Kaffee und Kuchen  
Erfahrungen und Hilfsmöglichkeiten auszutauschen.

KITA-ANMELDUNGEN FÜR  
DAS KITA-JAHR 2026/27
Das Anmeldeportal für die Kita-Anmeldungen zum nächsten Kinder-
gartenjahr wird ab dem 1. Dezember bis zum 15. Januar auf der Home-
page der Stadt Bad Iburg freigeschaltet. In dieser Zeit haben Eltern und 
Sorgeberechtigte die Möglichkeit, ihre Kinder für das nächste Kita-Jahr 
anzumelden. Anzumelden sind auch Krippenkinder, die im Kita-Jahr 
2026/27 in den Regelbereich wechseln oder Kinder, die die Einrichtung 
zum nächsten Kita-Jahr wechseln möchten,
Es können bis zu drei Wunscheinrichtungen ausgewählt werden. Die 
Platzvergabe erfolgt voraussichtlich in der Zeit von Februar bis April 
2026. 
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, sich online anzumelden, sind so-
wohl die Kindertageseinrichtungen als auch die Stadt Bad Iburg nach 
telefonischer Vereinbarung (Frau Rempening Tel. 05403/40424) sehr 
gern bei der Anmeldung behilflich.
Vorab bieten die Einrichtungen die Möglichkeit, sich selbst ein Bild zu 
machen an einem Tag der offenen Türen, bei denen sie sich und ihre 
Angebote vorstellen. An folgenden Terminen laden Sie die Kinderta-
geseinrichtungen in Bad Iburg zu einem Tag der offenen Tür ein:
Kindergarten St. Nikolaus:	 Montag, 17.November, 17 bis 19 Uhr
DRK Kindergarten Kneippzwerge	 Montag, 17. November, 16 bis 18 Uhr
Krippe Charlý s Kinderparadies	 Dienstag, 4. November, 16 bis 18 Uhr
Kindergarten St. Hildegard 	� Dienstag, 25. November,  

15.30 bis 17.00 Uhr
Natur- und Erlebnis Kita Charlý s	 Dienstag, 4. November, 16 bis 18 Uhr
Kindergarten Guter Hirte	� Dienstag, 25. November,  

15.30 bis 17.30 Uhr
Kindergarten St. Franziskus	� Montag, 24. November,  

15.30 bis 17.30 Uhr
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Entspannte Weihnachten zu Hause? Mit unseren
fertig zubereiteten Festtagsgerichten zaubern Sie 

ohne Stress ein köstliches Essen auf Ihren Tisch!
Alle Speisen erhalten Sie frisch abgefüllt und vakuumiert, 

einfach zum Erwärmen.

Abholung am 22.12.2025 oder am 23.12.2025 

Iburger Straße 35 | 49170 Hagen a.T.W.

FÜR DAHEIM

Nur auf
Vorbestellungbis zum
18.12.2025

BESTELLEN SIE EINFACH PER
TEL. 05401/8840 ODER 

INFO@LANDHOTEL-BULLER.DE
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UNSERE VORSPEISEN
immer für 2 Personen

Preis für 
2 Port.

Hausgebeizter Label-Rouge-Lachs (160g)
Berglinsensalat, Wasabicreme

Mariniertes Gemüse -Anti Pasti-
Rosa gebratene Roastbeefscheiben, Rucolapesto

29.00 €

32.00 €

UNSERE SUPPEN
nur in 1 Liter-Portionen erhältlich 

(für 4 Pers. ausreichend)
Preis pro
1 Liter 

Mentruper Festtagssuppe
Eierstich, Gemüse, 
Pfannkuchenstreifen, Fleischklößchen 

Kartoffelcremesüppchen 
Thymiancroutons

30.00 €

UNSERE HAUPTGERICHTE 
immer für 2 Personen

Preis für 
2 Port.

Brust & Keule von der Bauerngans  
Majoranjus, gefüllter Bratapfel, Rotkohl,
Cremerosenkohl, Kartoffelklöße

Zartes Hirschedelgoulasch 
vom Teutoburger Damhirsch 

Cremerosenkohl, hausgemachte Spätzle

Sauerbraten vom Mentruper Wiesenrind
Mandeln & Rosinen, Rotkohl, 
hausgemachte Spätzle

Gefüllte Rindsrouladen
Gewürzsauce, Apfelrotkohl, Breznknödelscheiben

Heißgeräucherter Label-Rouge-Lachs
Kartoffel-Steckrübeneintopf, 
Kräuter-Limettenpesto

vegan: Edelpilz-Hackbraten  
Zwetschgenragout, Kartoffel-Steckrübeneintopf

28.00 €

86.00 €

36.00 €

52.00 €

56.00 €

54.00 €

48.00 €
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NEUE SCHILDER IM LANDKREIS  
OSNABRÜCK WARNEN AUTOFAHRER 
VOR WILDWECHSEL
Sechs neue Hinweistafeln für Streckenabschnitte mit einer erhöhten 
Anzahl an Wildunfällen: Polizei, Niedersächsische Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr (NLStBV) sowie der Landkreis Osnabrück ar-
beiten bei der Unfallprävention zusammen. Drei der Schilder wurden 
alleine an der L96 zwischen Bad Iburg und Hagen installiert. 
Dass gleich drei Schilder an der L96 aufgestellt wurden, kommt nicht 
von ungefähr. Seit 2020 wurden hier alleine von der Polizei 51 Wildun-
fälle aufgenommen. Auch an der L94 und die B402 wurden zahlreiche 
Wildunfälle registriert. Im Herbst und im Frühjahr ist die Gefahr von 
Wildwechseln besonders groß. Autofahrer sollten daher entlang von 
Wald- und Feldrändern besonders vorsichtig fahren. Grundsätzlich 
muss zu jeder Tages- und Nachtzeit mit Wildwechsel gerechnet wer-
den. Viele Tiere, zum Beispiel Rehe, sind aber vor allem in der Morgen- 
und Abenddämmerung besonders aktiv. Das Verkehrszeichen „Wild-
wechsel“ wird dort aufgestellt, wo das Risiko besonders hoch ist.
Generell gilt bei Wild auf der Straße: abblenden, abbremsen und hu-
pen. Bei grellem Scheinwerferlicht verharren die Tiere meist regungs-
los. Auch wenn das Tier die Fahrbahn verlassen hat, sollten Autofah-
rer nur langsam weiterfahren. Denn Wildtiere leben oft in Gruppen, 
sodass plötzlich noch Nachzügler auftauchen können. Wenn sich die 
Kollision nicht vermeiden lässt, empfiehlt sich ein kontrollierter Auf-
prall. Autofahrer sollten dann das Lenkrad gut festhalten, geradeaus 
fahren und dabei mit maximaler Kraft bremsen. Wer ausweicht, ge-
fährdet den Gegenverkehr und riskiert einen Unfall. Nach Wildunfäl-
len sollten Autofahrer das Warnblinklicht einschalten, eine Warnweste 
anziehen und die Unfallstelle mit einem Warndreieck sichern. Wenn 
Personen verletzt wurden, müssen Hilfsmaßnahmen eingeleitet wer-
den. In jedem Fall sollte die Polizei oder der Jagdpächter informiert 
werden. Auch wenn kein sichtbarer Schaden entstanden ist, muss aus 
Tierschutzgründen die Polizei oder der Jäger benachrichtigt werden, 
um nach dem eventuell verletzten Wild zu suchen. Da kommt das ak-
tuelle Verkehrspräventionsthema der Deutschen Verkehrswacht „Mein 
Tempo … Mein Leben!“ genau richtig. Das Motto soll unterstreichen, 
dass angepasste und angemessene Geschwindigkeit im Straßenverkehr 
von allerhöchster Bedeutung ist. Die Botschaft lautet: Zu hohes Tempo 
kostet Menschenleben! Zu hohes Tempo und auch nur eine sehr kurze 
Unaufmerksamkeit von wenigen Millisekunden sind lebensgefährlich.

Eines der neuen Warnschilder vor Wildwechsel präsentieren (von links): 
Henning Lohmann (Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und 
Verkehr), Alexander Sperlich (Landkreis Osnabrück, Fachdienst Ordnung), 
Ingo Grewe (Polizeiinspektion Osnabrück) und Martin Dependahl (Landkreis 
Osnabrück, Fachdienst Straßen).
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Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:

Julia Töniges, Tel. 05403/40455, Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung: begegnungscafe@badiburg.de.

KINDER NOTFALLTRAINING  
KOMPAKT
Was tun, wenn etwas mit den  
Kleinen passiert? Wie erkennt man 
Gefahren? Wie reagiert man richtig? 
Ein Training mit vielen praktischen 
Tipps speziell für Eltern von Kindern 
zwischen 0 und 3 Jahren.
Mittwoch, 26. November,  
18.30 bis 21 Uhr im St. Nikolaus  
Kindergarten (Drostenhof 12).  
Teilnahme kostenlos, frühzeitige Anmeldung erforderlich: Familien-
servicebüro (Tel. 05403/40424, Mail. familienservice@badiburg.de)

GEFÜHRTE WANDERUNGEN  
IM NOVEMBER – BEWEGUNG  
UND GESELLIGKEIT
Wenn es draußen kalt wird, ist eine 
Wanderung durch die herbstliche 
Landschaft ein besonderes Vergnü-
gen. Im November geht es los mit 
den Herbstwanderungen: 
Sonntag, 2. November:  
Wanderung zwischen Frühstück 
und Mittagessen
10 Uhr, Treffpunkt Wanderparkplatz 
Zum Freeden, Wanderführerin:  
Marai Karpa /VFL Bad Iburg
Montag, 10. November: Herbstwanderung auf den Urberg
14.30 Uhr, Treffpunkt Freibad, Sebastian-Kneipp-Allee,  
Wanderführer: Manfred Klostermann / Bad Iburg Tourismus GmbH,  
Teilnahme kostenlos
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Gesundheit im Gespräch

05.11.2025, 18:00 Uhr
Online & NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16, 
49074 Osnabrück, Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring, 
Einlass ab 17:30 Uhr, Eintritt frei

Krank vor Schmerz: Chronischen Schmerz 
und seine Auswirkungen verstehen

Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Themen:

 Ursachen & Symptome

 Behandlungsmöglichkeiten

Weitere Infos & Link zum 
Livestream: www.noz.de/
gesundheit-im-gespraech

Referent*innen: 
Dr. med. Stefan Lauer-Riffard  
Chefarzt der Klinik für Multimodale Schmerztherapie

M. Sc. Psychologie Anna Bachmann 
Leitende Psychologin und Psychologische Psychotherapeutin  
der Klinik für Multimodale Schmerztherapie

Ballgefühl und  
Gemeinschaft
Jubiläumsfeier zu 50 Jahre Volleyball beim VfL Bad Iburg 
Ein halbes Jahrhundert Volley-
ballgeschichte – das durfte die 
Volleyballabteilung des VfL Bad 
Iburg am 18. Oktober mit rund 
50 Gästen gebührend feiern. 
Ehemalige und aktive Spieler, 
Trainer, Abteilungsleiterinnen 
sowie Unterstützer der ersten 
Stunde kamen zusammen, um 
dieses besondere Jubiläum zu 
würdigen. Schon beim ersten 
Ankommen lag eine besondere 
Atmosphäre in der Luft: Viele 
Gesichter von früher trafen auf 
die Aktiven von heute – und 
sofort füllten sich die Räume 
mit Gesprächen, Erinnerungen 
und herzlichen Wiedersehen. 
Anekdoten aus alten Spiel-
zeiten wurden ebenso geteilt 
wie der Stolz auf das, was die 
Abteilung in den vergangenen 
fünf Jahrzehnten erreicht hat. 
Ein sportliches Highlight des 
Tages war das gemeinsame 
Mixed-Turnier, bei dem gener-

ationsübergreifend gespielt, 
gelacht und angefeuert wurde. 
Die Teilnehmenden konnten 
sich nicht nur über spannende 
Ballwechsel, sondern auch über 
attraktive Preise freuen – ganz 
im Geiste des freundschaftli-
chen Wettbewerbs. Natürlich 
durfte auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommen. Ein 

abwechslungsreiches und lieb-
evoll angerichtetes Buffet bot 
für jeden Geschmack etwas und 
lud zum Genießen und Verwei-
len ein.  Mit einem Blick zurück 
auf bewegte Jahre und einem 
Lächeln in die Zukunft zeigt sich 
einmal mehr: Volleyball im VfL 
Bad Iburg ist mehr als nur Sport 
– es ist gelebte Gemeinschaft.�o

Stolz auf 50 Jahre Volleyball beim VfL Bad Iburg: Mitglieder und Zuschauer anlässlich der Jubiläumsveranstal-
tung. 
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Monatliches Frühstück  
der Kolpingfamilie 
Am Freitag, 7.  November, lädt 
die Kolpingfamilie Glane-
Iburg Mitglieder und Interes-
sierte zum monatlichen Früh-
stück. Der Vormittag beginnt 
um 8.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Friedhofskapelle 
in Glane. Um 9.15 Uhr wird im 
Pfarrheim gemeinsam gefrüh-
stückt. Im Anschluss daran in-
formiert Rechtsanwalt und No-

tar Johannes Eichholz aus Bad 
Iburg über das Thema „Be-
treuungs- und Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und  
Testament“. Außer Dauer-
teilnehmern können sich In-
teressierte bis Montag, 3. 
November, bei Josef Hei-
decker unter Tel. 05403/1634  
anmelden. � o
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Die Citygemeinschaft Oesede lädt am Samstag, 1. 
November, zum beliebten Feuerabend ein. Die Innen-
stadt von Georgsmarienhütte verwandelt sich aus 
diesem Anlass in ein leuchtendes Meer aus Flammen, 
Licht und Atmosphäre.

Zwischen Rathaus und Meyer-Moden entsteht auf der 
Oeseder Straße ein besonders stimmungsvolles Am-
biente. Feuersäulen, Fackeln und offene Feuerstellen 
tauchen die Innenstadt in warmes Licht und schaffen 
eine Atmosphäre, die ihresgleichen sucht – feurige 
Magie und Gemütlichkeit zugleich.

Bereits um 13 Uhr startet das Programm des Feuerabends 
inklusive Öffnung der Marktstände. In den Nachmittags-
stunden dürfen sich besonders die jüngsten Besucher 
freuen: Eine Geschichtenerzählerin des Erzähltheaters 
Osnabrück entführt Kinder in spannende Feuergeschich-
ten, während in der offenen Feldschmiede unter Anleitung 
von Erlebnispädagogen kleine und große Gäste selbst den 
Schmiedehammer schwingen dürfen.

Mit Einbruch der Dunkelheit sorgen zwei Walkacts mit 
LED-Lichtern und leuchtender Jonglage für funkelnde 
Momente. Wie in den Vorjahren ist zudem „Mr. Magicfire“ 
dabei, der den ganzen Tag über mit seiner spektakulären 

Feuershow für leuchtende Au-
gen sorgt.

Auch in diesem Jahr wächst der 
Marktbereich: Mehr Stände als je zuvor laden zum Stöbern 
ein – mit Deko-Artikeln, Steinskulpturen, Socken, hand-
gefertigten Taschen, Schmuck, Gartenartikeln und vielem 
mehr. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Zwei 
kulinarische Stände verwöhnen mit türkischen und italie-
nischen Spezialitäten, während die Waldbühne Feuerzan-
genbowle anbietet und die Feuerwehr für Getränke und 
Gegrilltes sorgt.

Ein weiteres Highlight ist die Ausstellung kleiner Feenhäu-
ser, die den Abend mit einem Hauch Fantasie bereichert. 
Bis 21 Uhr bleiben die Geschäfte geöffnet – ideal zum ent-
spannten Bummeln und Shoppen in besonderer Atmo-
sphäre.

Feurige Magie und  
herbstliche Gemütlichkeit in der 
Oeseder Innenstadt

Foto: Citygemeinschaft Oesede

Feuerabend in GMHütte: 

Entlang der Straße  

zeigen am 1. November 

Artisten und Musikanten 

ihr Können.

Stimmungsvoller Feuerabend mit Programm für Groß und Klein

•  Inhabergeführte  •  Inhabergeführte  
GeschäfteGeschäfte

• Entspannt einkaufen• Entspannt einkaufen
•  Kostenlose & zentrale  •  Kostenlose & zentrale  

ParkmöglichkeitenParkmöglichkeiten

Markant

ELEKTRO  
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*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

Sicherheit im Winter

Räderwechsel  
ab 29,– €

Wir lagern Ihre  
Reifen auch ein!Sicherheit im Winter

ANHÄNGERVERLEIH • REIFENSERVICE
Neu-, Gebraucht- und Jahreswagen

49186 Bad Iburg 
Osnabrücker Straße 50 
Tel. 05403/6526 
www.autohaus-redder.de

Wir lagern Ihre Reifen auch ein!

Starten Sie jetzt!

M+S Winterkompletträder
für alle Fahrzeuge
NEU und GEBRAUCHTE, Komplettsätze
fix und fertig montiert

Markenreifen (keine Runderneuerung)
Reifenservice + Anhängerverleih
Osnabrücker Str. 50 · Bad Iburg · Tel. 0 54 03/65 26 · www.autohaus-redder.de

M+S Winterkompletträder
für alle Fahrzeuge 
NEU und GEBRAUCHTE,  Komplettsätze fix und fertig montiert

20 Jahre MaßArbeit:  
Von der Pionierarbeit  
zur festen Größe 
„Chance ergriffen, passgenau auf Bedarfe von Menschen 
und Betrieben einzugehen“  
Mit einer großen Jubiläums-
feier in der Landvolkhochschule 
Oesede hat die MaßArbeit ihr 
20-jähriges Bestehen gefei-
ert. Eingeladen waren alle Mit-
arbeitenden, die mit ihrem En-
gagement die kommunale Ar-
beitsvermittlung im Landkreis 
Osnabrück zu einer Erfolgsge-
schichte gemacht haben.
„Vor 20 Jahren hat der Landkreis 
Osnabrück die Chance ergrif-
fen, mit der MaßArbeit eigene 
Wege in der Arbeitsmarktpoli-
tik zu gehen – das war damals 
mutig und innovativ“, betonte 
Landrätin Anna Kebschull im In-
terview mit Moderator Ludger 
Abeln. Die Entscheidung, als so-
genannte Optionskommune die 
Verantwortung für die Betreu-
ung und Vermittlung von ALG-
II-Empfängerinnen und -Emp-
fängern selbst zu übernehmen, 
sei ein wichtiger Schritt gewe-
sen, um passgenau auf die Be-
darfe der Menschen und Unter-
nehmen in der Region einzuge-
hen.

MaßArbeit-Vorstand Lars Hell-
mers erinnerte daran, dass es 
zunächst darum ging, völlig 
neue Strukturen aufzubauen: 
„Von Personal über IT bis hin zu 
eigenen Verfahren mussten wir 
alles selbst entwickeln. Der poli-
tische Druck war hoch – aber wir 
haben gezeigt, dass kommu-
nale Arbeitsvermittlung funkti-
oniert.“
Ein besonderer Programm-
punkt der Jubiläumsfeier wid-
mete sich den Erlebnissen der 
Mitarbeitenden. Unter dem 
Motto „Was meinen Sie?“ konn-
ten alle Gäste bei einem interak-
tiven Fragespiel mitraten – von 
kuriosen Alltagssituationen bis 
hin zu bewegenden Erfolgsge-
schichten aus zwei Jahrzehnten 
MaßArbeit. Ergänzt wurde das 
Quiz durch kurze Videosequen-
zen, die im Vorfeld mit Mitarbei-
tenden aufgenommen worden 
waren. Sie berichteten darin von 
schönen Momenten, aber auch 
von herausfordernden Situatio-
nen, die sie in ihrer Arbeit erlebt 

haben. „Diese persönlichen Ein-
blicke haben deutlich gemacht, 
dass MaßArbeit nicht nur Ver-
waltung ist, sondern vor allem 
gelebte Begleitung von Men-
schen auf ihrem Weg in den Ar-
beitsmarkt“, sagte Hellmers.
Die Zahlen sprechen für sich: So 
vermittelte die MaßArbeit etwa 
2011 über 4.400 Menschen in Ar-
beit. Besonders erfolgreich war 
der Jugendbereich: 2012 lag die 
Jugendarbeitslosigkeit im Land-
kreis Osnabrück bei nur 0,4 Pro-
zent – ein bundesweit beachte-
ter Wert. Mit der Gründung des 
MigrationsZentrums 2015 setzte 
die MaßArbeit bundesweit Maß-
stäbe bei der Integration von 
Geflüchteten und wurde dafür 
mehrfach ausgezeichnet.
Auch in den vergangenen Jah-
ren trug die MaßArbeit wesent-
lich zur Fachkräftesicherung in 
der Region bei. So wurde mit 
der Ausbildungsregion Osna-
brück gemeinsam mit regiona-

len Partnern eine Plattform ge-
schaffen, die junge Menschen 
und Betriebe zusammenbringt 
– inzwischen ein unverzichtba-
rer Baustein im Übergang von 
der Schule in den Beruf. 
Landrätin Kebschull hob hervor, 
wie wichtig die regionale Ver-
ankerung sei: „Die MaßArbeit 
kennt die Menschen und die 
Unternehmen vor Ort. Das ist 
ein entscheidender Vorteil ge-
genüber zentralen Strukturen. 
Unser Ziel war immer, den Men-
schen nicht nur Leistungen aus-

zuzahlen, sondern echte Chan-
cen auf Teilhabe zu eröffnen 
– und genau das ist in den ver-
gangenen 20 Jahren gelungen, 
auch, indem wir die Strukturen 
permanent zielführend weiter-
entwickeln.“
Aktuell stehen die Themen 
Fachkräftemangel und Integ-
ration von Zugewanderten im 
Mittelpunkt. „Wir wollen Bewer-
berinnen und Bewerber indivi-
duell beraten und gleichzeitig 
für Unternehmen die richtigen 
Fachkräfte finden. Dabei set-
zen wir auf enge Zusammen-
arbeit mit der WIGOS, digitale 
Angebote und gezielte Quali-
fizierung“, erklärte Hellmers. 
Entscheidend sei die Kombi-
nation aus individueller Unter-
stützung, guter Vernetzung und 
moderner Technologie. Auch 
die Zusammenarbeit mit Schu-
len und Unternehmen werde 
weiter intensiviert. Ziel sei es, 
junge Menschen frühzeitig auf 

den Arbeitsmarkt vorzuberei-
ten, Orientierung zu geben und 
so langfristig einen späteren 
Leistungsbezug zu verhindern.
Für frische Impulse sorgte dann 
Keynote-Speaker Martin Ga-
edt aus Berlin. Der Unterneh-
mer und Autor gilt als „An-
feuerer von Ideenfitness“. Mit 
provokanten Thesen und hu-
morvollen Beispielen machte 
er Mut, Routinen zu hinterfra-
gen und Neues zu wagen. „Wer 
Schmetterlinge will, tritt nicht 
auf Raupen“, zitierte Gaedt sein 
eigenes Motto – und erntete da-
für viel Zustimmung im Saal.
Besonders hob Hellmers die 
Leistung der Mitarbeitenden 
hervor: „Ob in der direkten Ar-
beit mit den Menschen, der 
Leistungsgewährung, bei der 
Qualifizierung oder in der digi-
talen Weiterentwicklung – das 
Engagement unseres Teams ist 
die Grundlage für den Erfolg 
der MaßArbeit.“ Mit einem ge-
meinsamen Get-together klang 
die Jubiläumsfeier aus – beglei-
tet von vielen persönlichen Ge-
sprächen über zwei Jahrzehnte 
MaßArbeit und die Zukunft der 
Arbeitsvermittlung im Land-
kreis Osnabrück.� o

Der Auftakt zu einer gelungen 20-Jahr-Feier: (von links) Moderator Lud-
ger Abeln, Landrätin Anna Kebschull und MaßArbeit-Vorstand Lars Hell-
mers.
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Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 12.11.2025 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Leitung des Sachgebiets Stadt- 
entwicklung und Stadtplanung (m/w/d)

EG 12 TVöD

Deine Ausbildung 2026 
am Standort Hilter

UUnnsseerree  AAuussbbiilldduunnggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn::
IInndduussttrriieemmeecchhaanniikkeerr  ((mm//ww//dd))  

EElleekkttrroonniikkeerr  ffüürr  BBeettrriieebbsstteecchhnniikk  ((mm//ww//dd))  

FFaacchhkkrraafftt  ffüürr  LLeebbeennssmmiitttteelltteecchhnniikk  ((mm//ww//dd))

MMaasscchhiinneenn-- uunndd  AAnnllaaggeennffüühhrreerr  ((mm//ww//dd))

FFaacchhkkrraafftt  ffüürr  LLaaggeerrllooggiissttiikk  ((mm//ww//dd))

Wir stehen für modernste Technologie 
und exzellente Qualität.

Wir sind Food-Profis seit über 50 Jahren!

Erfahre mehr über alle freien
Stellen, unsere Benefits
und bbeewwiirrbb  ddiicchh  jjeettzztt  oonnlliinnee!!
Bei Fragen: 05424-236488 /
personal@uniqfood.de

DDuu  bbiisstt  ddiirr  nnoocchh  uunnssiicchheerr,,  wweellcchheerr  BBeerruuff  zzuu  ddiirr  ppaasssstt??

KKeeiinn  PPrroobblleemm!!  WWiirr  bbiieetteenn  aauucchh  PPrraakkttiikkuummsspplläättzzee aann..
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SVENdlich
sagt’s mal einer!

Sven Bensmann, deutschlandweit bekann
ter Entertainer aus dem Südkreis, 
nimmt uns mit in seine Welt und 
beschreibt in dieser Kolumne auf 
humorvolle Weise, was ihm im Alltag 

so alles auffällt – Dabei gilt: Lachen 
ist erlaubt, und manches sollte nicht 

allzu ernst genommen werden. Viel Spaß!

Schrödingers Nebel 
Kürzlich habe ich morgens beim Blick in die Ferne etwas be-
obachtet, was uns gerade jetzt im Herbst öfter vor die Augen 
kommt. Nebel. Und weil an mir philosophisch ein kleiner Richard 
David Precht verloren gegangen ist, habe ich mich dem Nebel 
hingegeben und bin ins Grübeln geraten. 

Während ich dort, wo der Dörenberg eigentlich sein sollte, nur 
eine weiße Wand aus Dunst gesehen habe, ist mir aufgefallen, 
wie mysteriös das alles erschien, obwohl ich ja ziemlich genau 
wusste, was hinter dem Nebel lag. Der Nebel verbarg die Sicht, 
dahinter konnte plötzlich alles sein. Was würde zum Vorschein 
kommen, wenn er sich legte? 

Hatte der Borkenkäfer im Nebel sein Werk vollendet und der 
ganze Dörenberg war kahl? Lag dahinter die Wirtschaftskrise 
oder ein drohender militärischer Konflikt? Der Nebel verbarg al-
les und deswegen konnte dahinter auch alles sein. Schrödingers 
Nebel, quasi … 

Je mehr ich mich diesen Gedanken hingab, desto mehr stellte ich 
fest, dass meine fantasievollen Vermutungen, Ängste und Hoff-
nungen in Bezug auf den gegenwärtigen Alltag gar nicht so sur-
real waren. Denn ehrlich gesagt ist die Gegenwart aktuell doch 
tatsächlich ein einziger Nebel. 

Denn wer weiß schon, was als nächstes kommt? Welche um-
gangssprachliche Bombe lässt der orangene Gorilla im Weißen 
Haus als Nächstes platzen? Welche anachronistische Weltan-
schauungs-Fantasie bringt den Kreml-Kaiser zukünftig dazu wei-
terhin zu glauben, dass sein größtes Land der Erde immer noch 
nicht groß genug ist? Und das Wichtigste: Niemand weiß zu die-
sem Zeitpunkt wirklich, ob Jens Spahn nicht doch ins Dschungel-
camp 2026 einziehen wird, um dort zu beweisen, dass er wenigs-
tens eine Gruppe Reality-Stars als Teamchef zusammenhalten 
kann. 

Wir leben im Nebel. Und darin sind die Aussichten nun mal be-
grenzt. Dann nehmen Angst und Unsicherheit dort Platz, wo wir 
nichts erkennen können. Vielleicht sind wir sogar, um es noch 
philosophischer auszudrücken, aktuell im Herbst einer längeren 
Phase angekommen. Wohlmöglich kommt da noch ein Winter... 
aber dann? 

Als ich da an meinem Fenster stand und gerade jede Katastro-
phe in den Nebel projiziert hatte, legte er sich in den Stunden des 
Vormittags und ein wundervoller Herbsttag gewann die Über-
hand. Der Borgberg war noch da, die Luft war frisch und auch in 
mir legte sich der Nebel. Denn ich hatte ganz vergessen, dass ein 
nebeliger Morgen vor allem für einen bevorstehenden sonnigen 
Tag steht. 

Wir leben im Nebel. Und jetzt bitte einmal „Nebel“ rückwärts 
lesen … 

Aufklarende Grüße, 
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Veröffentlichung am 25.10.2025 

Möchten Sie den öffentlichen Verkehrsraum aktiv mitgestalten?   
Sind Ihnen die Vorteile einer Beschäftigung im öffentlichen 
Dienst wichtig? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 

 
Im regionalen Geschäftsbereich Osnabrück der NLStBV 
sind bei den Straßenmeistereien: 
 

Bad Iburg, Bohmte, Fürstenau und Vechta 
  

Ausbildungs- und  Umschulungsplätze 
für den Beruf Straßenwärter (m/w/d)  
(Ausbildungsvergütung nach TVA-L BBIG/TV-L) zu besetzen. 

Weitere Informationen zu der Stellenausschreibung           
erhalten Sie im Internet unter  
www.strassenbau.niedersachsen.de/Karriere 

www.suedkreis-pflege.de 

Deine Zukunft bei uns!

Wir suchen Auszubildende (m/w/d), die gemeinsam mit uns 
die Zukunft der Pflege gestalten.

Starte deine Karriere in unseren stationären und ambulanten 
Einrichtungen und Diensten in Georgsmarienhütte, Bad Iburg, 
Glandorf und Bad Laer.

Wir freuen uns auf dich! Einfach anrufen, Tel. 05401 801 0, 
oder direkt bewerben: bewerbung@suedkreis-pflege.de

Deine Vorteile:
Fundierte Ausbildung und Begleitung 
durch einen qualifizierten Praxisanleiter 
Sicherer Arbeitsplatz mit Perspektiven 
und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Fachkraft (m/w/d) gesucht 
in Voll- oder Teilzeit

www.suedkreis-pflege.de

Für unsere stationären Einrichtungen in Georgsmarienhütte 
suchen wir eine engagierte und zuverlässige Fachkraft zur 
Unterstützung unseres freundlichen und motivierten Teams.
Wir legen großen Wert auf die Anerkennung Ihrer Arbeit und 
bieten eine faire Bezahlung nach Tarif. Zusätzlich erhalten Sie 
die Möglichkeit zu einem Businessbike und Hansefit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  
Einfach anrufen: Tel. 05401/801133 oder direkt bewerben  
bewerbung@suedkreis-pflege.de
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GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Schinken Gerdes – 
Feinkost & Tapas 

Bad Iburg

6565

TV Bad Iburg feiert  
Erfolge beim Turnen und  
in der Leichtathletik 
Vordere Plätze bei Kreis-Kindermannschafts
wettkämpfen 
Am 20. September trafen sich 
auf Einladung des Turnkrei-
ses Osnabrück-Land über 180 
Turner aus zehn Vereinen in 
Melle-Neunkirchen zu den 
Kreis-Kindermannschaftswett-
kämpfen. Die Betreuer und 
Kampfrichter des TV Bad Iburg 
konnten zehn Mannschaften 
zusammenstellen. Beim Wett-

kampf galt „Drei aus Fünf“, bei 
dem die Turnerinnen aus den 
fünf möglichen Geräten Sprung, 
Reck, Balken, Boden und Mini-
trampolin drei Lieblingsgeräte 
mit jeweils unterschiedlichen 
Schwierigkeitsstufen auswäh-
len konnten. In den vier Wett-
kampfklassen von 7 bis 17 Jah-
ren errangen die Bad Iburger 

Turnerinnen bei starker Konkur-
renz zwei erste Plätze und drei 
zweite Plätze.   

Beste Stimmung  
auf dem Sportplatz –  
Laufen verbindet
Beim Laufabzeichen gingen 65 
Sportlerinnen und Sportler an 
den Start. Insgesamt wurden 

62 Laufabzeichen vergeben. Für 
zahlreiche Teilnehmer war es 
ein persönliches Highlight, die 
eigene Ausdauergrenze auszu-
testen. Darüber hinaus konnte 
ein Großteil der Teilnehmer die 
Ausdauerprüfung des Deut-
schen Sportabzeichens erfolg-
reich absolvieren:  49 Läuferin-
nen und Läufer erfüllten die An-
forderungen,  46 davon sogar 

in Gold. Die Veranstaltung hat 
wieder einmal gezeigt, dass un-
abhängig von Alter oder Leis-
tungsniveau gemeinsames Lau-
fen verbindet.

Das erfolgreiche TV-Team mit 
Turnern, Trainern und Kampfrich-
tern. 

Laufabzeichen: Die erfolgreichen 2-Stunden-Läufer – geschafft und 
glücklich. 
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WIR SUCHEN AB SOFORT 
IN VOLLZEIT/ TEILZEIT/  

ALS MINIJOBBER/SCHÜLERJOB

Fachverkäufer/in im  
Lebensmittelhandwerk (m/w/d) 

Koch (m/w/d) 
Reinigungskraft (m/w/d) 

Quereinsteiger/in (m/w/d) 
Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de

Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Teamleitung in der Montage

 Produktionsmitarbeiter

Elektroniker 

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.

STELLEN
M

A
RK

T

LKW-FAHRER
(M,W,D) GESUCHT

Für die Kundenbelieferung (Tagestouren)  
auf Solo-LKW mit Hebebühne und Elektro-Hubwagen 

mit Führerschein Klasse C/CE und  
Berufskraftfahrerqualifikation (Schlüssel-Nr. 95)  

zum nächstmöglichen Termin in Vollzeit.

TV Bad Iburgs  
Turnerinnen überzeugen 
in der Landesliga 
Die erste Mannschaft des TV 
Bad Iburg setzt ihren erfolg-
reichen Weg fort. Nach dem 
Durchmarsch durch drei Ligen 
bis in die Landesliga III zeigte 
das Team auch in der Hinrunde 
der Saison 2025 am in Hildes-
heim eine starke Leistung und 
beendete den Wettkampf auf 
dem zweiten Platz. Geturnt 
wurde eine LK2 mit Bonusele-
menten. 
Ein sportliches Ausrufezeichen 
konnte das Team gleich zu Be-
ginn mit sehr guten Boden-

übungen setzten. Vor allem Au-
relia Bröskamps Kür, bewertet 
mit sensationellen 15,77 Punk-
ten, gab dem Team Rückenwind. 
In der Tabelle liegen die Bad 
Iburgerinnen Aurelia und Isa-
bella Bröskamp, Emily Kromm, 
Lina und Lotta Vogelsang so-
wie Nele Diekhoff damit hin-
ter dem deutlich erfahreneren 
Team aus Kleefeld und konnten 
sich zugleich einen Vorsprung 
von knapp drei Punkten auf den 
drittplatzierten TV Nordhorn si-
chern. Damit haben sich die Tur-
nerinnen eine gute Ausgangs-
position für die Rückrunde erar-
beitet. � o

Perfekte Haltung beim Durchschlagsprung.
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Freude beim  
Schlossbeleuchtungsverein 
Skulptur „Kommunikation“ im Konventgarten  
wiederhergestellt
Freude im Konventgarten von 
Schloss Iburg: Die Skulpturen-
gruppe „Kommunikation“ des 
Künstlers Demir Demiroski ist 
wieder vollständig. Der Schloss-
beleuchtungsverein Bad Iburg 
hat die beschädigten Figu-
ren reparieren lassen und das 
Kunstwerk wiederhergestellt. 
„Sie sind wieder da, die Gruppe 
ist wieder komplett“, freut sich 
Vereinspräsident Gerd Bentrup. 
Gemeinsam mit Niklas Bentrup 
und Hubert Waldhaus mon-
tierte er die reparierten Figu-
ren eigenhändig. Im Sommer 
2024 war das Kunstwerk durch 

Vandalismus stark beschädigt 
worden. Unbekannte hatten 
zwei der vier filigranen Figuren 
mit roher Gewalt abgebrochen. 
Zwar konnten die Täter nicht er-
mittelt werden, doch immerhin 
blieb das Werk vollständig er-
halten. Keine der Figuren wurde 
entwendet. Dank sofortiger Si-
cherung und mit der Unterstüt-
zung des Künstlers konnte die 
Skulptur nun stabilisiert und mit 
einer neuen Unterkonstruktion 
versehen werden. Die Skulp-
tur „Kommunikation“ war 2022 
ein Geschenk des Schlossbe-
leuchtungsvereins an die Stadt-

bevölkerung, anlässlich des 
50-jährigen Vereinsjubiläums. 
Der Künstler Demir Demiroski 
zeigt in seiner Arbeit eindrucks-
voll, wie Menschen miteinan-
der in Verbindung treten – und 
wie empfindlich Kommunika-

tion manchmal sein kann. Mit 
der gelungenen Restaurierung 
setzt der Verein ein Zeichen für 
den Erhalt von Kunst im öffentli-
chen Raum und für den respekt-
vollen Umgang mit kulturellem 
Erbe in Bad Iburg.� o

Die Skulpturengruppe „Kommunikation“ ist wieder vollständig.  
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.umzug-mazreku.de

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im Stadtgespräch 
Bad Iburg, Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Gärtner macht Ihren Garten herbstfit. Wir bieten u.a. auch jeg
liche Gartenarbeit an: Neugestaltung, Rollrasen, Pflasterarbeiten, 
jegliche Schnitte u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Maurer nimmt Putz- u. Mauerarbeiten u. Feuchtigkeitsbeseiti-
gung an. Auch Balkon- und Kellerabdichtung sowie Fassadensanie-
rung etc. zum Festpreis. Tel. 0162/9176443.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Private Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Selbstständige Buchhalterin übernimmt für Sie das Buchen der 
lfd. Geschäftsvorfälle einschl. Kontierung u. Erfassung gem. § 6  
Nr. 3/4 StBerG. Tel.  0151 59106120.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art. Wir bieten 
Ihnen schnelle, zuverlässige u. diskrete Abwicklung zum Festpreis, 
E&S Einfach Sauber, Tel. 0175/9530433.

Dachdecker hat Termine frei! Tel. 0175/3780126.
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Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Sie erreichen uns unter www.
osning-medien.de.

Das Kolpinghaus in GMHüt-
te sucht einen Koch (m/w/d) in 
Vollzeit sowie eine Kantinenmit-
arbeiterin für 85 Std. pro Monat. 
Tel. 05401/2539.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Stadtgespräch Bad Iburg:  
Damit Sie wissen, was vor Ort 
geschieht! 

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Haushaltsauflösung/Haus-
flohmarkt versch. Möbel, Ein-
richtungsgestände, Deko usw. 
Forstweg 73, 49124 Georgsmari-
enhütte am 15.11. 25 ab 10 Uhr. 
Tel. 0157/77834998.

68+ neue Doppelkopf- oder 
Rommécup-Runde: Wer macht 
mit? Chiffre S 252302.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
Stadtgespräch steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.

Seniorenwhg. frei in GMHüt-
te, Änne-Konrad-Haus zu so-
fort, Lichtenberg-Haus ab Ja-
nuar 26, ca. 64 qm, 2 Zi., EBK, 
Bad, Loggia, Kel., PKW-Platz, Tel. 
0177/8346664.

Berufstätige, ordentliche, ru-
hige Frau (NR, keine HT) sucht 
zur Miete Räumlichkeiten ca.  
60 qm in ruhiger Lage vorzugs-
weise im EG oder 1. OG. Tel. 
0178/1010057.

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasen-
verlegung, Pflaster- und Bag-
gerarbeiten, Zaunbau. Werk-
zeuge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, Georgsmarien-
hütte, Maler- und Lackierarbei-
ten, Tapezierarbeiten, Spach-
teltechnik, Wärmedämmung, 
Fassadengestaltung, Boden-
verlegung, Innenarbeiten Tel. 
05401/838844, uwenoelker@t-
online.de

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Markt-
bote mit je 10.500 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

Ich (40, NR, arbeite Vollzeit) 
suche 2–3 ZKB ab 55 qm, max. 
850 Euro WM, Kleintierhal-
tung muss erlaubt sein, zum 
schnellstmöglichen Datum. Tel. 
0160/6734051.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen


Jetzt bequem online Termin buchen!

PRAXIS-NEUERÖFFNUNG AB 1.11.2025

Große Straße 39–41 | 49186 Bad Iburg
 05403 321 09 30
 05403 321 09 31

 www.othmann-urologie.de 
 E-Mail: info@othmann-urologie.de

15 barrierefreie neu geschaffene
Wohnungen mitten in Oesede

Provisionsfrei 
zu vermieten / zu verkaufen

2- bis 3-Zimmer-Wohnungen von ca. 47 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001
neue Fußbodenheizung, neue Bäder, bezugsfertig erstellt, Garagen-/Stellplätze
Aufzug, Keller, optionale Betreuungsangebote für Senioren, Gemeinschaftsraum,

Fertigstellung 05/25, EA, V, 95 kWh/(m ·a), BJ 2001, Gas, Effklasse C, 
Besichtigung, Sonntag, 09.03.2025, 11-14 Uhr, Oeseder Str. 107, GMHütte

Vivente GmbH, beraterteam@vivente-immobilien.de | Tel. 05472-8794001

Wohnen-in-Oesede.de
Für Jung und Alt
15 neu geschaffene Wohnungen nach Kern­
sanierung, neue Fußbodenheizung, neue Bäder, 
Aufzug, bezugsfertig, 1­, 2­ und 3­Zimmer­ 
Wohnungen,  41 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001, 
Gemeinschaftsräume, Garagen­/Stellplätze,  
optionale Betreuungsangebote für Senioren, EA,  
V. 95 kWh/(m­a), BJ 2001, Gas, provisionsfrei  
zu vermieten / zu verkaufen

Vivente GmbH 
beraterteam@vivente-immobilien.de  
Telefon 05472-8794001

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 9.11., von 11 bis 13 Uhr

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Telefon 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

KOCHEN MIT TANTE MARIE
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Heute:  Sahne-Hähnchen
Zutaten: 
• �4 �Hähnchenbrustfilets  

(ca. 800 g)
• �1 Zwiebel
• �1 Knoblauchzehe
• �2 EL Stärkemehl
• �auf Wunsch: 200 g Gemüse 

(vorgegarter Broccoli,  
Rosenkohl oder  
geschälte rote Paprika)

• �1 Becher Sahne
• �1 Becher Schmand
• �Öl zum Anbraten
• �Salz, Pfeffer, Paprika

Die Hähnchenbrustfilets gut 
putzen und von Sehnen be-
freien. Zwiebel und Knob-
lauch klein würfeln, das Ge-

müse ebenfalls in mundge-
rechte Stücke schneiden. Das 
Fleisch mit Salz, Pfeffer und 
Paprika würzen und dann in 
Stärkemehl wälzen. Dann wird 
es im heißen Öl von allen Sei-
ten kurz angebraten. 
Zwiebeln, Knoblauch 
und Gemüse dazuge-
ben, bevor mit einem 
Mix aus Sahne und 
Schmand aufgegos-
sen wird. Auf kleiner 
Hitze ca. 15 Minuten 
köcheln lassen. 
Das passt perfekt zu 
Nudeln oder Reis mit 
einem kleinen grünen 
Salat.

Kostenfreies  
Energie-Beratungsangebot
Verbraucherzentrale berät im November in Bad Iburg Iburg kommt und wir unseren 

Bürgerinnen und Bürgern un-
abhängige Energieberatung 
anbieten können.“ Eine vor-
herige Terminvereinbarung 
ist zwingend erforderlich. Ter-
mine können über die Servi-
cenummer der Verbraucherz-
entrale Tel. 0800/809802400 
vereinbart werden. Zusät-
zlich bietet die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale 
regelmäßig Online-Vorträge 

an und berät, wenn erforder-
lich auch Ratsuchende zu 
Hause. Weitere Informationen 
unter www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de oder 
bundesweit kostenfrei tele-
fonisch unter 0800/809802400. 
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird ge-
fördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie.� o

Steigende Energiekosten, kom-
plexe gesetzliche Regelungen 
und verunsichernde Medien-
berichte: Das Thema Energiev-
ersorgung in den eigenen vier 
Wänden wirft viele drängende 
Fragen auf. Die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale 
sorgt für Durchblick – indivi-
duell, kostenlos und anbieter-
unabhängig. Daher haben sich 
die vier Gemeinden Bad Iburg, 
Bad Laer, Glandorf und Hilter 
zusammengeschlossen und or-
ganisieren persönliche Bera-
tungstermine im südlichen Os-
nabrücker Land.
Die nächste Gelegenheit für 
eine persönliche Energieber-
atung ist am Donnerstag, 27. 
November in Bad Iburg. Ab 
15.00 Uhr bietet Energieber-
aterin Dipl.-Ing. Birgit Wort-
mann kostenfreie Beratungster-
mine im Stadthaus an. In einem 
ca. 45 Minuten langen Gespräch 
berät die Energieexpertin über 
Sanierungsmöglichkeiten, etwa 
zur Heizungsanlage, zur Geb-
äudehülle, zum Einsatz regen-
erativer Energien oder zu sta-
atlichen Förderungen. Hilfreich 

ist es, aussagekräftige Unterla-
gen zu dem eigenen Haus oder 
der Wohnung mitzubringen. 
„Das Thema Energie und Nach-
haltigkeit ist immens wichtig 
und erfordert das kontinuierli-
che Mitwirken aller“, so Bürger-
meister Daniel Große-Albers. 
„Daher freuen wir uns, dass En-
ergieberaterin Birgit Wordt-
mann im November nach Bad 

Sahne-Hähnchen: Lecker und einfach 
zubereitet. 
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„Ich will niemandem 
zur Last fallen – auch 
nicht finanziell.“
Wir beraten Sie gerne, wie Sie Ihre 
Angehörigen entlasten können.

 www.blanke.bestattungshilfe.net
  05403 / 72 44 704

ADVENTADVENT
BLUMENWERKSTATT 

Susanne Bentrup 
Große Straße 41 

Bad Iburg

17. - 29. Nov. 2025
Montag - Freitag 10:00 bis 18:00 Uhr

Samstag 10:00 bis 16:00 Uhr 

Herzliche 
Einladung

AZ_Adventszauber_2025.indd   1AZ_Adventszauber_2025.indd   1 20.10.2025   06:27:3020.10.2025   06:27:30

In tiefer Trauer

Wir haben unseren Abteilungsleiter, Sportkameraden,  
Freund und unser Vorbild verloren.  

Wir werden dich stets in unseren Herzen tragen.

Jürgen Nerbas
Die Badmintonabteilung des VfL Bad Iburg e.V.

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Über Averbecks Hof strahlte die Sonne. Und auch Conny und Mat-
thias Engel, geborener Roch, hatten allen Grund zum Strahlen. 
Nach fünf Jahren Partnerschaft gaben sich die 39-jährige Büroang-
estellte und der 41-jährige Verkaufsdisponent das Ja-Wort. 
Zwischen den beiden gefunkt hat es bei einem gemeinsamen 
Frühstück. Conny schwärmt: „Matthias ist mein Fels in der Brand-
ung und trägt mich auf Händen.“ Soviel Liebesbeweis mochte 
Matthias in nichts nachstehen: “Conny ist ein sicherer Hafen und 
ein Herzensmensch.“ Bei solcher Zuneigung sollte einer glück-
lichen Zukunft nichts im Wege stehen. Erstmal aber geht es für 
das frischvermählte Paar aus Sudenfeld an ihren Sehnsuchtsort. In 
Norwegen verbringen die leidenschaftlichen Camper im Wohn-
mobil ihre Flitterwochen.   � soe

DAS HOCHZEITSPAAR DER WOCHE

Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)

liegen folgende  
Prospekte bei:
•  Gasthaus zum Dörenberg 

Bad Iburg
•  Jacques‘ Wein-Depot 

Osnabrück
•  euronics Busche 

Bad Iburg
•  Förderverein des  

Freibads Bad Iburg  
Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

6262

Senioren-Café lädt zum 
„Rundgang“ in Worten ein 
Das Pflegeteam am Schloss lädt 
zum nächsten kostenlosen Seni-
oren-Café ein. Am 5. November 
um 14.30 Uhr führt Nachtwäch-
ter Augustinus im Senioren-
treff Hubertushof (Schloßstraße 
22) durch die Geschichte Bad 
Iburgs. Bei Kaffee und hausge-

backenem Kucken erzählt Au-
gustinus mit der einen oder an-
deren Anekdote garniert über 
interessante historische Hinter-
gründe der Stadt. Anmeldung 
unter 05403/3448010 erforder-
lich. Ein Fahrdienst kann bei Be-
darf organisiert werden. � o

BLICK ZU DEN NACHBARN

Hagener Wunder-Werkstatt 
freut sich über Spenden 
Gut erhaltene Spielsachen können auf Recyclinghöfen 
im Landkreis abgegeben werden
Als Teil des Repair Cafés in Ha-
gen und in Zusammenarbeit 
mit der AWIGO hält die Hagener 
Wunder-Werkstatt eine bunte 
Auswahl gut erhaltener Spiel-
sachen für Sozialarbeiter aus 
der Kinder-, Jugend-, Familien- 
oder Flüchtlingshilfe sowie für 
Grundschulen und Kindergär-
ten in der Region Osnabrück 

bereit. Diese können kostenlos 
und mengenmäßig unbegrenzt 
abgeholt werden.
Da die Nachfrage besonders 
vor Weihnachten sehr hoch ist, 
freuen sich die AWIGO und die 
Wunder-Werkstatt über Spiel-
zeugspenden. Wer beim Auf-
räumen oder Ausmisten zu 
Hause gut erhaltene Spiel-
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NACHGEFRAGT

Sarah Krzemien 
Hortleiterin 
Bad Iburg 

Ich habe gestern Sport 
getrieben. Ich mache 
jeden Morgen Sport, 
wenn ich Zeit dafür habe 
- und die nehme ich mir 
meistens. Dann stehen 
Dehnen- und Strech-
ing oder auch Pilates 
auf dem Programm. Ich 
denke, um fit zu bleiben, 
sollte man früh genug 
mit regelmäßigem Fit-
nesstraining anfangen.  

Lisa Prause 
Rentnerin  
Bad Iburg

Ich mache jeden Tag mit 
meinem Mann und un-
serem Leihhund „Mor-
gan“ einen großen, mehr 
als eine Stunde langen 
Spaziergang. Bei Wind 
und Wetter.  

Adrian Völler 
Versicherungskaufmann 

Bad Iburg 

Gestern. Ich war im Fit-
ness-Studio. Dorthin 
gehe ich mindestens 
zweimal die Woche. 
Außerdem jogge re-
gelmäßig mindestens 
einmal wöchentlich ich in 
meiner Ecke in Sentrup. 

Gudrun Strothmann 
Diplom-Grafikdesignerin

Bad Iburg 

Gestern Morgen gerade 
war ich im Yogagarten 
in Bad Iburg. Ich walke, 
fahre Ski und spiele Ten-
nis. Sport treibe ich schon 
von Kindesbeinen an. 

Maja Plogmann 
Schülerin 
Bad Iburg  

Regelmäßig zweimal in 
der Woche. Da habe ich 
Handballtraining und 
am Wochenende hin und 
wieder ein Spiel. 

Wann haben Sie das letzte Mal Sport gemacht? 

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

20%  

auf das gesamte 
Sortiment

BLACK NOVEMBER DEAL
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

WIR SIND 
UMGEZOGEN!

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de
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sachen wie Lego, Playmobil,  
Puppen, Outdoor-Spielsachen, 
Brettspiele und Co. findet, kann 
diese auf den sechs AWIGO-Re-
cyclinghöfen in Ankum, Dissen, 
Georgsmarienhütte, Melle, Os-
tercappeln und Wallenhorst ab-
geben. Das engagierte ehren-
amtliche Team vom Repair Café 
Hagen prüft diese anschließend 
und bereitet alles zunächst auf, 
bevor die Spielsachen zur Abho-
lung bereitgestellt werden. 
Die Ausgabe der Spielsachen 
findet in der Hagener Wunder-
Werkstatt (Dorfstraße 13) statt. 
Im Vorfeld ist lediglich ein indi-
vidueller Termin zur Abholung 
zu vereinbaren. Das zuständige 

AWIGO-Team ist montags bis 
freitags zwischen 8 und 14 Uhr 
über Tel. 05401/3655761 zu er-
reichen. Außerdem ist bei Ab-
holung ein gültiger Dienstaus-
weis vorzulegen. 
Rückfragen beantwortet das 
AWIGO-Service-Center unter 
Tel. 05401/365555 oder per E-
Mail an info@awigo.de. Wei-
tere Infos und Eindrücke zur Ak-
tion lassen sich außerdem in ei-
nem Film unter www.awigo.de/ 
abfallvermeidung gewinnen.� o

Die AWIGO und die  
Hagener Wunder-Werkstatt  
freuen sich über Spielzeug
spenden vor Weihnachten. Fo
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Gültig vom 1.11. bis 8.11.2025. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

Schnäppchenvorfreude ab Montag!

Osnabrücker Str. 29 · Bad Iburg  

Reinert  
Sommerwurst
nach Art einer  
Cervelatwurst, 
geräuchert
100 g
n.G. = 24,90 €

Rüblirebell
Österreichische Schnittkäsezubereitung  
aus pasteurisierter Kuhmilch, mit Joghurt 
und Karottensaft, mindestens 50% Fett i.Tr.
100 g
n.G. =  
28,90 €

TOP-PREIS

4 99
SIE SPAREN

2,00 €

Bio Vilsa  
1 l MW PET
Versch. Sorten
+ 3,30 Pfand
12 x 1 l
n.G. = 6,99 €

Erd-/Walnüsse
Kl.1
1 kg
n.G. = 7,90 €

TOP-PREIS

2 99
SIE SPAREN

0,50 €

Weiss Pfeffernüsse 
Pfeffernüsse glasiert  
und schokoliert mit 20%  
Zartbitterschokolade
600 g
n.G. = 3,49 €

MenüplanMenüplan vom 3. bis 6.11.2025 vom 3. bis 6.11.2025

MONTAG  
3.11.2025                                                                                

DIENSTAG  
4.11.2025                                                                                

MITTWOCH  
5.11.2025                                                                                

DONNERSTAG  
6.11.2025                                                                                

Hausgemachte  
Lasagne 

Portion 5,5,2929 € € 

Grünkohleintopf  
mit Rauchenden

Portion 5,5,4949 € € 

Champignon-Rahm-
schnitzel mit Brat-

kartoffeln und Salat

Portion 6,6,9999 € € 

Rindergulasch  
mit Kartoffeln  
und Rotkohl

Portion 8,8,9999 € € 

Der Mittagstisch ist ab 11:30 Uhr frisch für Sie gekochtDer Mittagstisch ist ab 11:30 Uhr frisch für Sie gekocht

Unter 05403/7815071 nehmen wir gerne Ihre Vorbestellung entgegen. Wenn Sie Fragen zu den Zusatzstoffen haben,  
wenden Sie sich bitte an unser Theken-Personal – oder nutzen Sie das Lebensmittelinformationsgerät gegenüber der Theke.

TOP-PREIS

2 79
SIE SPAREN BIS ZU

0,40 €

TOP-PREIS

2 29
SIE SPAREN BIS ZU

0,50 €

TOP-PREIS

7 40
SIE SPAREN

0,50 €


